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Du sollst dir kein Bildnis machen- oder doch? Von den Anfängen bis zum
Bilderstreit

Inhalt: Die Orthodoxie gilt als die Konfession der Bilder. Sie sind Abbild des Heiligen, des
Himmlischen, des Göttlichen. Es gibt Bilder von Jesus Christus, von Gott Vater, sogar von
der Trinität. Was ist erlaubt? Was ist Blasphemie? Darüber hat es im 8./9.Jh. im
Oströmischen Reich als Bilderherstellung und Bilderverehrung in voller Blüte standen
einen erbitterten z.T. militärisch ausgetragenen Streit gegeben. (Wie übrigens auch in der
Reformationszeit zwischen Lutheranern und Reformierten.)  Dr. Reinhard Kees geht den
Fragen nach: Wie fing es an? Was sagten die Kirchenväter zu den Anfängen? Warum
kämpften einige Kaiser gegen die Bilderverehrung? Und, wie verhielt sich das Papsttum
im Westen dazu? Was ist heute in den orthodoxen Kirchen üblich, was ist erlaubt, was ist
umstritten?

Nr: 26L1330002

von: 24.11.2026 | 15:00:00 Uhr bis: 24.11.2026 | 18:00:00 Uhr

Anmeldeschluss: 10.11.2026

Kapazität: 25

Einordnung: Ethik | Geschichte | Religion | Religion (BbS)

Veranstaltungsleiter: Frau Gehrt-Woitzik, Anke

Zielgruppe: Pädagogische Mitarbeiter | Lehrkräfte | Pädagogische Unterrichtshilfen

Veranstaltungsort:

Dozent: Frau Gehrt-Woitzik, Anke | Herr Dr. Kees, Reinhard Jakob

Bemerkungen: Bitte Kamera- und Mikrofunktion bereithalten. Bei Nichtteilnahme, bitte
Abmeldung nicht vergessen.

 

Hinweis

Sie erreichen die Webseite mit Ihrer Fortbildung, indem Sie die untenstehende Adresse in die Adresszeile
Ihres Internetbrowsers eingeben und anschließend die "Entertaste" drücken.

http://www.bildung-lsa.de/index.php?KAT_ID=4871&fortbildung_id=73931#f73931

Alternativ können Sie auch den nebenstehenden QR-Code mit Ihrem Handy scannen und die entsprechende
Seite aufrufen.
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